
sCcCH Punkt VO  3 anderen römiısch katholischen
Christen unterscheiden würde Man mu{ auchAndre Rousseau
herausstellen, da{ß der Begriff «Fortschrittlich-
keıt» Cin komplexes, verschiedenartiges Phäno-ıbt CS C1Ne Krıise der Inen bezeıichnet, das aber doch Umrisse

Fortschrittlichkeit be1 den hat dem, W as 11n manchmal außern
hört enn hıstorisch IST MIT der polıtıschenKatholiken Frankreichs Lage der 330er bıs b0Oer Jahre verbunden Damals
hatten die Dıiskussionen dıe <christlicheGegebenheıten und Annahmen Fortschrittlichkeit» reı voneınander abhängıge
Fragen ZU Gegenstand Jene ach dem Ort der
Arbeıterklasse, ıhrer Urganısationen und ıhrer
Ziele Ablauf (man «Rıchtung») der
Geschichte annn das Problem der Zusammenar-

1970 setzte ein Wochenblatt MITL großer Auflage, beıt MIt der Kommunıistischen Parteı und/oder
das VO Führungskräften gelesen wırd auf ıhrer Massenorganısationen WIC der Friedensbe-
Tıtelseıite «Die Kırche dreht ach lınks ab >»» WCBUN®®,; und schließlich die rage der Aufnahme
Zehn Jahre Spater 1ST dasselbe Magazın WECNISCI des Marxısmus die Interpretation der soz1ıalen
bestimmt, und Ausgabe, die dem Thema Welt und den Ausdruck der christlichen Iden-
«Di1e Katholiken und die Politik» gewıdmet IST,
ZEIQL C5S, da{fß dieses «Abdrehen» 1INSSESAML  d 1L1UT Man muß PrazlsS1ıcreh, da{ß diese drei ı sıch
VO  } Miınderheit vollzogen wurde!. nd ı CNS verbundenen Fragen nıcht alle den gleichender Tat ergeben alle methodischen Beobachtun- Realıtätsgrad tür alle Omente der mıiılıtanten
gCN, da{fß ZU CINCN, wenn VO Anfang der 600er Bewegung hatten Besonders die dritte War bei
Jahre bıs die Mıtte der 7/0er Jahre der Anteıl der eIitem nıcht die verbreıtetste Es scheıint wiırk-
Katholiken und ZWAar eintach der praktizieren- ıch dafß S1IEC innerhalb VO SOgENANNTLEN «forft-
den die für die Linksparteien tiımmen, ZUSC- schrittlichen» Gruppierungen un: Zeıitschrit-
NOmMMEN hat sıch 1es Kontext vollzo- ten VOT allem VO Klerikern entwickelt der
sCH hat diese Parteıen der Gesamtheıt der Z Ausdruck gebracht worden War
Wiählerschaft Fortschritte machten ZU andern Die örtliıche Hıerarchie (ganz WIC der Heıligedartf 1Nan « Abdr ehen ach iınks» VO Katholiken Stuhl und das Sanctum Officıum) WIC auch CINM1SCund Stımmabgabe für dıe Sozıalistische Parteı Theologen haben alle diese Strömungen dennoch
die EINZIEC, dıe der katholischen Wählerschaft aufgrund alleın der Frage «Jehrmäßiger Abwei-
spürbare Fortschritte machte nıcht ohne Un- 3  chungen» beurteılt. Die «Fortschrittlichkeit» i
terscheidungen gleichsetzen, sobald INan beob- Sınn erschien katholischen Miılieu
achtet, daß diese Parteı, die SECIT 971 verschie- WIC C1iNEe Klammer, die zahlenmäßig margınale
denartige Tendenzen sıch bündelt denen Stromungen verband, die Arbeıiter
die miılıtanten Katholiken ıhren CISCNCN Beıtrag Intellektuellen und Klerikern CIMNE wichtige Min-
leisten, nıcht mehr WIC trüher den laızıstischen derheit bildeten“. hne übermäßlsig schematıiı-
Humanısmus SCINeEer antıklerikalen OoOrm vVer- SICICIL, annn 11an Sapch, da{fß diese Strömungen
körpert Daraus tolgt, daß die ede VO  — der VO «soz1ıalen Katholizismus» soz1ıalı-
«Fortschrittlichkeit der Katholiken» Frank- stiıschen Politik geführt haben, dıe VO der Ar-
reich Getahr auft talschen Optik beiterbewegung ıINSPICIENT WAal, VO den Katholi-

ken, die weder den tradıtionellen Elıten ochführen, und ZW ar sowohl qUuUantıtatlıver WIC

qualitativer Hınsıcht A0 «entchristlichten» Proletarıat gehörten
Von der «Volksftront» (1936) bıs Zur Resıstance

Fortschrittliche Katholiken bıs haben SIC Versuche angestellt MIt
den Bındungen, die die Arbeiterbewegung und

Es 1ST enn auch sehr wahrscheinlich da{fß VO dieses <Volk» verbanden, das relig1öse eweg-
der «Fortschrittlichkeit» der Katholiken Frank- gründe azZzu drängte, sıch «wıeder vere1inl-
reichs reden für nıchtfranzösischen Leser Indem diese Bewegungen 1es auch a  N;,
sovıel bedeutet WI1C ıhnen INSSESAMT C1iNEC offene SIC Hınsıcht verurteılt, dem

Maße MItL den kırchlichen BehördenHaltung zuschreıben, die S1IC bıs S=
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Konftlikt geraten, dem SIC deren Augen dieser «Rückkehr». .ın den politischen Raum
ren die Gewerkschatten un VOr allem dıe altedıe katholische Bewegung VOihren Zielen ab-

brachten. <«christliche Gewerkschaftt» die 1964
Es sınd Just dreißig Jahre her, als Montu- laızısıert ZUuUr «Confederation Francaıse Demo-

clard schrieb «Man Sagtle trüher zur ] und du TIravaıl» (C ) wurde diese hat
INnan wiederholt CS heute dıe Adresse der für zahlreiche mıiılıtante Katholiken dıie Rolle
Arbeitermission Statt das Evangelıum VCTI- ındırekten Weges Z politischen Aktıon
künden, übernehmt ıhr den Klassenkampf gespielt, und ZW alr spielte SIC diese Rolle, ındem
Und die Apostel VO heute WIC die SIC Ideen entwickelte, die den 60er Jahren ZuUur

Jocısten VvVon trüher Welches Evangelıum wollt Bıldung nıchtkommuniuistischen Linken
ihr, da{f WIT verkünden? Jenes, das praktisch beitragen werden Zahlreiche Beobachter halten
a2Zu dient die Kompromıisse der Christen und test dafß die Katholiken origınellen Teıil
des Klerus MmMIt Regıme, das WIT bekämp- der ıdeologischen Entwicklung der Ar-
ten, zuzudecken? Fuür uns g1bt CS 11UT eiINeE möglı- beiterbewegung gebildet haben, der ıhre «IN

che und wahrhafte Haltung schweigen und ralıschen» un: iıdealıstischen Themen (man den-
Leben teilnehmen, allen Kämpften und ke die Selbstverwaltungsbewegung) Verwirk-

der SaNZCH verborgenen Kultur dieser arbeıiten- lıchungsbedingungen gefunden haben Grup-
den Bevölkerung... Wır haben 50 ı auf die PCH und wenn 111a 111 «schlecht klas-
Absicht bekehren verzichtet.. D4? Solche Au- sıierter Klassen» WIC Büroangestellte, kleine Be-
Berungen mufsten die Mißbilligung MIt Worten, amte, Techniker, Facharbeiter Auf diese VWeıse
aber auch MIT Taten ach sıch zıiehen. Gegenüber fanden sıch die Katholiken sehr CNS MmMI1t ZWEeEI

den lehrmäßigen Äußerungen der Fortschritt- Entwicklungen verbunden, die sıch nıcht völlig
iıchkeit belebte der französısche Episkopat ı erganzten Zum das Auftauchen polıtı-
den 50er Jahren die Katholische Arbeıteraktion scher Themen außerhalb der «Parteien» S C1INE

wiıeder, «um die Christen der Arbeitswelt Ausnahme, die die Regel bestätigt, 1ST 1er der
derpOS1ILULveEN Evangelisationsaufgabe Partı Socialıiste Unifie, der 1960 gegründet wurde

Volksmassen beruten und Erzıie- VO  $ mıilıtanten Katholiken ehemalıgen Mılıitan-
Pa el ar  hungsaufgabe ıhnen ı Licht der kırchlichen ten der Kommunuistischen Parteı und der
Soziallehre» wobel die gegenüber dem Stalı-

1N1SIMUus mifßtrauisch geworden un die
anderen gegenüber dem Reformismus der nıcht-Historische Entwicklung kommunistischen Linksparteien WIC auch ıhrer

DDıe Entwicklung der Problematik und der Kolonialpolitik"®.
«Probleme» aller Art der katholischen Fort- Zum andern werden SIC 1971 Zur Bıldung
schrittlichkeit ann 111a C1NCs5 Erachtens Sozialistischen Parteı beitragen, und C1iNeE

diesem Zeitabschnitt Va einander AN- wichtige Gruppe VO Mılıtanten der dar-
zenden Hınsıchten näher bestimmen Wandlun- die Katholiken, dıe dıe christliche Fort-
SCNnh des politischen Raumes Debatten die schrittlichkeit der 40er Jahre geerbt hatten) wırd
Rolle (und die Funktionen) der Arbeıterklasse: sıch dabe; MI1t RN  ehemalıgen  ( Mılıtanten des
kulturelle Differenzierung der Katholiken und 1  wiedervereinigen”  E Zur gleichen eıt

T' Y
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«Aufstieg» der Miıttelklassen und schliefß- die Kommuniıstische Parteı ıhre Analysen der
ıch die Machtverhältnisse ınnerhalb des Katho- relıg1ösen Phänomene tiefgehenden Neu-
lısmus In Sınn impliziert jedes bewertung, und SIC vervieltachte Ende der
dieser Elemente ZU Teıl die anderen, und iıch Jahre 1960 bıs 1978 die (sesten gegenüber der
unterscheide SIC der Eintachheıiıt der Darstel- «Masse der Christen» der SECeIL 1972 sehrC
lung wiıllen pragten Rıchtung «Vereimnugung des Volkes

Die Entwicklung des polıtıschen Raumes mu{ VO Frankreich» den monopolistischen
Jjer autf verschiedene Weısen berücksichtigt WT - Kapıtalısmus
den An erster telle, und mich dıe Dıese Strategıe der ommunistischen Parteı
sichtbarsten Wırkungen halten, haben die lag auf dem geraden Weg Polıitik der «den
Organısationen der Arbeiterbewegung un die Katholiken ausgestreckten Hände» (wıe C Mau-
Linksparteien eiINE zunehmende Zahl VO Katho- TMcC6 Thorez 1936 ausgedrückt hatte), weıtete SIC

lıken aufgenommen, aber dıe ogroßen Nutznießer aber mehrere Rıichtungen AUS Zunächst 1ST S1IC
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auf C1IiNe Art gegenüber den Posıtionen der katho- Volksftront der SOgeNaNNTLEN Eınıgung der Lin-
ıschen Hıerarchie und allgemeiner des Klerus ken (Union de la Gauche) und ZU 19/7 durch
und der Bewegungen der Katholischen Aktıion die Kommunıisten und diıe Sozıalısten
wohlgesinntes gegründet Unter dem erarbeıteten SEMEINSAMEN Regierungspro-Gesichtspunkt dieses Beıtrages noch wichtiger mZU Ausdruck Der FEintritt bedeu-
1STt die Tatsache, daß die Kommunistische Parteı tenden Zahl mıiılıtanter Katholiken die Sozıali-
s nıcht mehr VOT allem VO den «katholischen stische Parte1ı ım Jahre 1971 anderte nıchts der
Arbeıtern, Angestellten, Handwerkern und Eın- Beziehung der tortschrittlichen Katholiken Zur
zelhändlern» erwartet da{fß SIC sıch dem Kampf Kommunıistischen Parteı, ganz Gegenteılder Arbeiterbewegung anschliefßen könnten, enn MIt ıhnen bürgerten sıch BCWI1SSC Formen
sondern VO «den Christen allgemeinen» von «polıtıschem Idealiısmus» der Eıinıgung
Umgekehrt jedoch werden die Christen, die INan der Linken CIN, S1IC die Formen der Konkur-

hıstorischen Sınn des Wortes den 50er renz 7zwıischen der un:! der
ablösten??.Jahren «Fortschrittliche» geNANNL hatte VO der

Kommunistischen DParteı MITL Andererseits ı1ST 6S nıcht eintach e1in zufälliges
gleich perplexen und mißtrauischen Blick ANSC- Zusammentreffen, wenn diese gleichen Katholi-
schaut Dıe Gründe dafür lıegen e1NeEes Erach- ken die Ma{(e ıhre politı-
tens auf ZWC1 Ebenen schen Ideen selbst hervorbrachten und CS

Zunächst kommt es VOT, dafß diese Erben der notwendıger tun mulßsten, als die offizijelle Lıinıe
fortschrittlichen Christen!“ die Erarbeiter 14- der Kırche Gegensatz sowohl ZzUuU Liberalis-
ler Theorien der ıhnen WEN1gSTENS sehr INUsS WIC Z Soz1jalısmus stand auch JENEC sınd
ahe standen die den 600er Jahren geboren dıe den 600er und /0er Jahren die rage ach
wurden und mehr oder WCN1SCI tiefgehend das dem Ort der marzxıstischen Philosophie ıhrer
marxıstische Schema des Gegensatzes Bürger- Interpretation der Gesellschaft der Kırche und
tum/Proletarıat nachbildeten In diesem zugleıich Ausdruck ıhrer christlichen Identität sehr
theoretischen und ideologischen Kampf den WEeIL vorangetrieben haben Wenn InNnan dieser
Grenzen der soz1ıalen Klassen S1INS CS Entdeckung des Marxısmus auch nıcht C1INE Art
großen Teıl wenn nıcht Sal ausschließlich Bresche sehen muß die das Monopol
die Konkurrenz der gewerkschaftftliıchen und p — DParteı geschlagen wurde, der INan nıcht teıl-
lıtiıschen Urganısatiıonen Bereich der «Miıttel- hatte, un: WenNnn CS auch nıcht ausgeschlossen IST,
klassen» Indem die Intellektuellen MmMIiIt den Be- daß CS sıch C1iNe Art VO Übertragung VO

oriffen VO  3 «MNCUECT Arbeiterklasse» eue Elemen- Haltungen handelt der marzxiıstische Zusammen-
die marxiıstische Klassentheorie einführten, hang tärbt den Geilist des Systems der katholi-

ZWaANSCH SIC dıe Kommunaistische Parteı, C1INEC schen Theologie polıtısch ein

Konzeption überholen, die aus den leitenden Es scheıint IN1T, da{f ZWE1 Punkte näher be-
Angestellten SOZUSaßgCN ausbeuterische Gruppen trachtet werden verdienen Zunächst 1ST der
machte: und annn wurde ıhre Sıcht VO den Marxısmus der tortschrittlichen Katholiken der
«mıittleren Lohnklassen» auf ıhrer Linken durch /0er Jahre C1IiMN Hochschulmarxismus, der nıcht
die Theorie VO «NeCUEeN Kleinbürgertum» CI- den Erfolg gehabt hätte, den 1: gehabt hat,; wWenn

SETZL, die VO Klassentheorie abgewehrt nıcht auf C1INeE überdurchschnittlich gul SC
wurde, die MIt dem polıtischen Thema der Ver- schulte Bevölkerungsgruppe getroffen WAarc, die

des Volkes VO Frankreich verbunden eiNeEerSsSEeLts vorbereıtet WAar, sCINCEM Apparat
WAar Wıssenschafttlichkeit ZUZ  men, un dadurch

Nun kommt 6S VOT, da{fß die Katholiken, die andererseıts ıhrem Getühl bestärkt wurde, auf
das Erbe der Fortschrittlichen mehr oder wWenNnl- eiNe «AuLe else» marxıstisch nıcht
CI direkt angetreten haben, sıch ıhrer sehr vulgär, nıcht mechanıstisch us Was aber eiNE

großen Mehrkheit diesen soz1ıalen Klassen be- möglıche Getährtenschaft diıeser Katholiken mıiıt
fiınden, die den historischen Klasseneinteilungen den Kommunıiısten F och problematı-
und den etablierten Parteien entgehen Dıe Intel- scher machte,; Wal, da{fß SIC durch das Verwischen
lektuellen namentlıich dieser Bewegungen brach- der Grenzen zwıschen dem Marxısmus un dem
ten durch den artı Socıalıste Unıitıe, aber auch Christentum C1iN«EC «Unruhe» den «Dialog»
durch verschiedene Linksbewegungen Getol- zwıischen vergleichbaren Instiıtutionen MItTL abge-
C des Maı 1968 C1IiNe politische Konkurrenz Zur Umrissen brachten Nıcht NUT, daß S1IC
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sıch nicht mehr zufrieden vaben, dem « Lexikoh Veränderungen \ der Bcgriffe Evangelisation,
für katholische Theologie eıne rote Mütze aufzu- Zeugnıis, Befreiung UuUSW.y die soweıt W1e möglıch
S  N>», s$1e ührten darüber hınaus lexikalıische, die christlichen Bedeutungen mıt den Bedeutun-
das heißt syntaktische Neuheıten eın hne SCH, die ıhren Ursprung in der Arbeiterbewe-
berücksichtigen, da{ß sıch zwıschen den hrı- suns haben, in Übereinstimmung bringen. In
SteN, die Miıtglieder der ommunıiıstischen Parte1ı dieser Übertragung erschienen die milıtanten
sınd, und jenen, die siıch Marzxısten nenNnnen und Laıien ın den Augen ıhrer Organısationen als
nıcht Parteimitglieder sınd, eıne Art Rıvalıtät wirklich katholisch und gleichzeıitig voll 1ın die
abspielt, die gute Weıse, zugleich arxıst Arbeiterbewegung eingefügt.
und Christ se1n, definieren... Alles, W asSs Jjer beschrieben wurde, betrifft

allerdings 1M Katholizısmus Frankreichs 1L1UT eıne
aktıve und einflußreiche Mınderkheıt, deren (Ge-1ıne Minderheit wicht 1m kirchlichen System 1n eıner nahen Za

Was jedoch die Wege noch mehr verwischt, 1St kunft jedoch abnehmen könnte. Es 1St nıcht
dies Miılıtante, dıe T: Arbeiterklasse gehören bestreıten, dafß dieses hıistorische (3anze VO
der sıch darauf beruten und die 1in der Katholıi- Priestern un Laıien, die mıt den Linksparteien
schen Arbeıiteraktion vereinıgt sınd, zeıgen eınen und mıt der Arbeiterbewegung verbunden
starken Wıderstand sowohl gegenüber der ber- ren, 1M Katholiziısmus die rage ach dem polıiti-
kohärenz, dıe die Intellektuellen azu verleıtet, schen Pluraliısmus 1n eıner Sprache gestellt hat,
Au allem eın polıtisches Problem machen, dıe den Episkopat ZWaNg, sıch angesichts der VO  3
einschliefßlich der relıg1ösen Sprache, als auch dieser miılıtanten Miınderheiıt gestellten Probleme
gegenüber der Versuchung, eıne Bewegung VO die Gesamtheıt der Gläubigen richten. Das
Christen für den Sozıialısmus schaffen. Man WAaTr OL in eıner eıt der Hochkonjunktur für
annn eıne solche Spaltung verstehen, WEeNn INan dıie ‚Vereinigung der Linken. Dennoch wurde
sıch bemüht, das bestimmen un vergle1- 1975 die Frage der Politisierung der Katholischen
chen, W as dabe; autf der eınen WwI1e autf der anderen Aktion ın eıner Sprache gestellt;, daß die Bischöfe
Seıite aut dem Spıel stand. Die «Intellektuellen», darauthin daran erinnerten, dafß die katholischen
die die Stelle der tortschrittlichen Katholiken VO Bewegungen eıne Verlängerung ıhres Handelns
früher einnehmen, stellen sıch ohne weıteres autf (d des Handelns der Biıschöfe) autf die Gesell-
den Boden der relıg1ösen Legitimität: S1e treten schaft hın sınd und ınfolgedessen «polıtische
als Gegen-Autorität autf und versuchen, sıch als Optionen» 11UTr MOLM proprı0 treffen. Der hohe
Verteidiger der wahren christlichen Tradıtion rad Abkapselung un: die ideologisch-kultu-
definieren. Der Fall der Arbeiterbewegungen 1n rellen Trennungen, die die ewegungen spalte-
der Katholischen Aktıon 1St vielmehr bezeıich- ten, schwächten ıhre Stellung 1n einer solchen
end für eıne Teilung der Macht die Hıerarchie Konjunktur. Und dıe Dınge verbessern sıch 1ın
hat den Priestern, dıe tür diese Bewegungen dem Maße nıcht, als die Hoffnungen auf politı-
beauftragt arcnh, zunehmend eınen Spielraum sche Anderung eben beschatten sınd, W1e€e INan

se1it 1978 weıßzugestanden. Und da vollzogen sıch semantiısche

L’E%press VO Dezember 1970 und Aprıl 1980 Dominikanern 1941 gegründete Blätter; Temoignage 'hre-
Ich „aähle die FEFlemente eınes Ganzen auf, hne die tien, während der Resıistance (1941) gegründete Blätter, die

zuweılen bedeutenden uancen naher estimmen. Dıie ach der Befreiung Zur gleichnamıgen Wochenzeıitung WUur-

Zeıitschritt Esprit, 1932 VO  e} Mounıier gegründet; die Wochen- de; 1114l ann och erwähnen, dafß Lebret miıt seiner Zur

zeıtung Sept, 1934 VO Dominikanern und Laıien gegründet, gleichen Zeıt erfolgten Gründung von FEconome Humanıs-
eın Zentrum für Marxısmusstudien gedacht hatte: 194 7/1937 aufgelöst, auf die Temps Present « folgte » (mıt dem Krıeg

verschwunden); Terre Nouvelle («Urgan der revolutionären wurde die Unıon der fortschrittlichen Christen gegründet;
Christen»), in der Katholiken und Protestanten Wort 1950 dıe Zeitschrift La Quinzaine, die 1954 VO' den tranzösı-
kamen, 1936 verurteıilt; das Mouvement de Liberation du schen Bıschöten un! 1955 VO Rom verurteılt un:! 1957 La

Lettre wurde.Peuple (1 das A4aus eıner Spaltung einer Bewegung der
Katholischen Aktıon hervorging das Mouvement Populaıre Vgl Bı20, Le progressisme, aSPECIS doctrinaux: Re-
des Familles) und ehemalige Mitglieder der ]J.O.C. vereıin1g- VUuC de ?Action Populaıire, Maı 1955 VOr allem Fessard,
l Jeunesse de ’Egliıse, VO' eıner Equipe VO Laıien und De ’ Actualıte Hıstorique, IL Progressisme chretien
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apostolat ouvrıer (Desciée de Brouwer, Paris ann Jean den Lesern VO  — Cultures e Fot, den Mitgläedern
ber auch die Klarstellung VO Msgr. Guerry in bezug aufvon der Jeunesse Etudiante Chretienne (Christliche studierende

Jugend). Diese Aufzählung 11l nıcht besagen, dafß alleFessard geäußerte Kritiken ber dıe Schwäche des Episko-
pats gegenüber «Marxisierung» der Arbeiterbewegungen der Mitglieder der genannten Organısationen 1in einen einzıgen
Katholischen Aktıion: Progressisme chretien apostolat ans ıdeologischen Rahmen einzureihen sınd Man müßte dıeser
le monde Ouvrier: La Documentatıon Catholique Beschreibung eıne Grupplerung anfügen Ww1e das Katholische

Nr. 1337, SpVDie Szene wıederholt sıch Omıitee den Hunger und tfür dıe Entwicklung, dessen
1979 1mM Gefolge der Publikation eınes posthumen Werkes leitende und aktıve Mitglieder ıhre politische Posıtion autf-
des gleichen Pater Fessard (Mıtbegründer VO Temongnage grund eınes Überdenkens der iınternationalen Abhängigkeıts-
Chretien): Eglise de France prends garde de perdre la Fo1i: beziehungen radıkalıisıiert haben
sıehe dıe Antwort VO Msgr. Mazıers, Exıigences du servıce Dıie C: 1st dıe Arbeitergewerkschaftt, dıe be1 we1l-
de l’Evangıle monde Ouvrier: L’Aquitaine. Semaiıine rel1ı- LE  3 meısten Mitglıeder hat un: 1ın den altesten Schichten

der Arbeıiterklasse besten verwurzelt ist; die F.D.T.gjeuse'de ’ Archidiocese de Bordeaux VO 19 OktoberK
Nr. D/ 439446 verwurzelt sıch besser beı den K«MNCUCI>» Arbeıtern, das heißt

arunter zahlreiche «Arbeıter-Priester» un:! Mitglieder bei denen, dıe aus der Landwirtschaft der AUS dem Gewerbe
der 1ssıon de France. kommen der die Stellen der Tıtulıerungen innehaben, die

Montuclard, Les Evenements ei la fo1 Jeunesse de 1im Produktionsapparat erstit neulich geschaffen wurden (zum
l’Eglıse (Seuıil, Parıs Beispiel die Angestellten in Verwaltung, Post un! Fernmel-

Msgr. Guerry aaQ 1224 dewesen USW. ); zudem paßt S$1e sıch ebentalls besser dıe
Sıehe namentlıch Bedarida und Matron, Christıa- Probleme der eingewanderten Arbeıter

nısme et Monde uvrıer (Editions Ouvrieres, Parıs Ia Ich habe das Folgende entwickelt m® Chreöetiens POUr le
table ronde, E Socialısme elt Actıon Catholique Ouvriere France: euX
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